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AUKTIONS-BEDINGUNGEN 

UM  DEREN  GENAUE  BEACHTUNG  ICH  BITTE 

Die  Versteigerung  erfolgt  gegen  Barzahlung  in  Reichsmark  (4,20  Reichsmark  = 1 Dollar 
U.  S.  A.).  Spätere  Zahlung  ist  nur  mit  meinem  ausdrücklichen  Einverständnis  zulässig  und  bank- 
mäßig zn  verzinsen.  Das  Mindestgebot  und  die  geringste  Steigerung  beträgt  1 Reichsmark, 
über  100  Reichsmark  wird  um  5 Reichsmark,  über  500  Reichsmark  um  20  Reichsmark,  über 
1000  Reichsmark  um  50  Reichsmark  gesteigert. 

Auf  den  Zuschlagspreis  ist  ein  Aufgeld  von  15%  zu  entrichten. 

Das  Eigentum  geht  erst  mit  der  vollständigen  Barzahlung  des  Kaufpreises  oder  mit  dem  Ein- 
gänge der  Nachricht  von  der  vollständigen  Gutschrift  auf  mein  Postscheck-  oder  Bankkonto  hei 
mir,  die  Gefahr  bereits  mit  dem  Zuschlag  an  den  Käufer  über. 

Ich  behalte  mir  das  Recht  vor,  wenn  nicht  spätestens  eine  Woche  nach  Schluß  der  Auktion  die 
Zahlung  eingegangen  ist,  den  Verkauf  frühestens  10  Tage  nach  der  Versteigerung  ohne  Frist- 
se^ung  zu  annullieren  und  vom  säumigen  Käufer  vollen  Schadenersa^  v/egen  Nichterfüllung 
zu  verlangen  oder  die  ersteigerten  Stücke  bei  mir  passender  Gelegenheit  zum  Meistgebot  zu 

versteigern. 

Die  versteigerten  Stücke  werden  nach  der  Auktion  an  die  Käufer  ausgehändigt.  In  Groß-Berlin 
ansässige  Ersteigerer  haben  für  Abholung  ihrer  Käufe  selbst  Sorge  zu  tragen.  Haftung  für  die 
Aufbewahrung  verkaufter  Nummern  wird  nicht  übernommen. 

Wenn  zwei  oder  mehrere  Personen  zu  gleicher  Zeit  ein  und  dasselbe  Gebot  abgeben  und  die 
Aufforderung  zur  Abgabe  eines  höheren  Gebots  erfolglos  bleibt,  so  entscheidet  das  Los. 

Kann  eine  Meinungsverschiedenheit  über  den  Zuschlag  nicht  sofort  zwischen  den  Beteiligten 
ausgeglichen  werden,  so  wird  die  fragliche  Nummer  nochmals  ausgeboten. 

Ich  behalte  mir  das  Recht  vor,  Nummern  außerhalb  der  Reihenfolge  zu  versteigern,  zu  trennen, 

zusammenzuziehen  oder  auszulassen. 

Aufträge  erbitte  ich  in  eingeschriebenem  Brief,  nötigenfalls  telegraphisch.  Telegraphische  Auf- 
träge bitte  ich  brieflich  zu  heslätigeu.  Ich  bitte  um  möglichst  frühzeitige  Übersendung  der 
Aufträge,  so  daß  sie  spätestens  am  Vortage  der  Versteigerung  in  meinen  Händen  sind.  Ich 
bemühe  mich,  auch  später  eintreffende  Aufträge  richtig  auszuführen,  übernehme  aber  keine 

Garantie. 

Die  Zuschreibungen  und  Bestimmungen  erfolgen  nach  sachverständiger  Feststellung,  doch  tverden 
Bestimmungen  und  Beschreibungen  der  Gegenstände  nicht  gewährleistet. 

Durch  die  ößentliche  Besichtigung  an  den  Ausstellungstagen  ist  Gelegenheit  geboten,  sich  von 
dem  Zustand  der  Stücke  zu  überzeugen^  auch  erteile  ich  gern  vorher  schriftliche  Auskunft 
darüber.  Ich  kann  daher  nachträgliche  Reklamationen  nicht  berücksichtigen,  obwohl  auch  bei 
sorgfältigster  Bearbeitung  Irrtünier  in  den  Katalogangaben  nie  ganz  ausgeschlossen  sind. 

Bei  Versendung  in  das  Ausland  wird  weder  eine  Ausfuhrabgabe  noch  irgendein  besonderer 

Aufschlag  berechnet. 

Anfragen  über  Auktionsresultate  beantworte  ich  nur  meinen  Auftraggebern.  Versandspesen 

trägt  der  Käufer.  '' 

Ei  füllungsort  Berlin.  ^ 

PAULGRAUPE 
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PIERRE  BONNARD, 

geh.  Fontenay-aux-Roses  1867,  lebt  in  Paris. 

1 Weiblicher  Akt 

Links  vor  grauer  Wand  in  einer  Zimmereeke  auf  einem  Stuhle  si^end,  reehts  neben 
ihr  über  einem  dunklen  Sessel  ein  liebt-rosa  Seidenroek  gebreitet;  dahinter  ein  großes 
Bild. 

Bezeichnet  links  unten:  Bonnard. 

Leinwand,  Höbe  51  cm,  Breite  60  cm. 

Abgeb.:  Meier  - Graefe,  Entwicklungsgescbicbte  der  Modernen  Kunst,  II.  Aufl., 

München  1914,  Tafel  463. 

Siebe  die  Abbildung. 


2 „Le  Boiilevard^‘. 

Blick  über  einen  Pla^  mit  Blumenverkänfern  und  zahlreichen  Passanten.  Graue, 
blaue,  dunkel-  und  hellrote  Farbtöne. 

Leinwand,  Höhe  32  cm,  Breite  42  cm. 

Abgeb.:  Meier  - Graefe,  Entwicklungsgescbicbte  der  Modernen  Kunst,  II.  Aufl., 

München  1914,  Tafel  461. 

Siebe  die  Abbildung. 
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THEODORE  CHASSERIAU. 

Paris,  1819—1856. 

3 Maria  Stuart,  den  Mördern  ihres  Geliebten  Rache  schwörend. 

Am  P>o(len  tler  Leichnam  des  Sängers  Riccio,  dahinter  stehend  die  Königin  in  weißem 
Gewand.  Links  die  durch  eine  Türe  enteilenden  Mörder. 

Gemalt  um  1815.  Als  Königin  ist  die  Schauspielerin  Alice  Ozy  (1820 — 1893)  dar- 
gestellt. 

Leinwand,  Höhe  65  cm,  Breite  54  cm. 

Auf  dem  Blendrahmen  das  Siegel  der  Nachlaßversteigerung  des  Künstlers. 

Puhl.:  Valhert-Chericard,  Theodore  Chasseriau,  Paris  1893,  S.  286,  Nr.  138. 
Ausgestellt:  München  1909,  Kunstsalon  W.  Zimmermann,  „Empire  und  Romantik“, 
Nr.  3. 

Siehe  die  Ahhildung. 
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LOVIS  CORINTH. 
Tapiau,  Berlin,  1858 — 1925. 


4  Weiblicher  Akt. 

Auf  Kissen  liegend,  über  die  das  geöffnete  liehthlonde  Haar  fällt;  das  Gesicht  ist  dein 
Beschauer  zugewandt.  Kniestück. 

Bezeichnet  rechts  oben:  „Lovis  Corinth  1915“. 

Holz,  Höhe  58  cm,  Breite  116  cm. 

Ahgeh.:  Kunst  und  Künstler,  Jahrg.  XXI,  1923,  S.  346. 

Ausgestellt:  Corinth-Ausstelhmg  in  der  Nationalgalerie,  Berlin  1923. 


JEAN  BAPTISTE  CAMILLE  COROT. 
Paris,  1796—1875. 

5  Südliche  Landschaft 

mit  mächtigen  Felswänden. 

Leinwand,  Höhe  33  cm,  Breite  24  cm. 


THOMAS  COUTURE. 

Paris,  1815  1879. 

6  Mädchenbildnis  ,.Mrs.  Ch.  Pearson‘\ 

Brustbild  nach  rechts,  der  Kopf  dem  Beschauer  zugewandt.  In  gelbem  Kleid  mit 
weißem  Brusttuch.  Vor  neutralem  gelblichem  Hintergrund. 

Bezeichnet:  N V 1859. 

Leinwand,  Höhe  49  cm,  Breite  41  cm. 

Ausgestellt:  1913  Paris,  Galerie  Levcscpie  „Exposition  Couture“,  Nr.  147. 

Siehe  die  Ahhilclung. 


JACQUES  EDOUARD  DUFFEU. 
Marseille,  Grasse,  1840 — 1900. 

7  Orientalische  Stadt. 

Blick  über  einen  reich  belebten  Pla^  auf  eine  Moscliee. 
Bezeichnet  rechts  unten:  E.  Duffen. 

Holz,  Höhe  31  cm,  Breite  39,5  cm. 

Erworben  von  Galerie  Thannhauser,  München. 

Siehe  die  Ahhilclung. 
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VINCENT  VAN  GOGH. 

Groot  Zunderf,  Auvers-sur-Oise,  1853 — 1890. 

8 Zinerarien  im  Topf. 

Ein  ßlumeiitopf,  darin  Pflanze  mit  blauer  Blumenkrone  über  einem  Biiscb  großer 
Blätter,  auf  die  Sonnenflecke  fallen.  Nach  links  geneigt  vor  dunklem  Hintergrund. 
Gemalt  Paris  1887. 

Bezeichnet  links  unten:  Vincent. 

Höbe  54,3  cm,  Breite  46  cm. 

De  la  Eaille,  Nr.  282. 

Sammlung  C.  Hoogendyk,  Versteigerung  Amsterdam,  Müller,  1912,  Kat. -Nr.  28. 
Ausgestellt  Berlin:  1921  Nationalgalerie;  1927  Galerie  Matthießen,  Das  Stilleben 

Nr.  125;  1927  Galerie  Thannhauser,  Französische  Meister,  Nr.  125;  1928  Paul 
Cassirer,  Vincent  van  Gogh,  Nr.  22;  1929  Nationalgalerie,  Vincent  van  Gogh,  Nr.  79. 
Siehe  die  Abbildung. 
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HUBERT  VON  HERKOMER. 

Waah  hei  Landsherg,  Budleigh  Salterton,  1849 — 1914. 

9  Bildnis  des  Philantropen  Gundermann. 

Brustbild  von  vorn,  dunkler  Hintergrund. 

Bezeichnet:  Herkomer  1905. 

Leinwand,  Höhe  80  cm,  Breite  71  cm. 


ARMAND  JEAN  BAPTISTE  GUILLAUMIN. 
Paris,  1841—1922. 


10  „Bocher  de  Genetin“. 

Rechts  im  Vordergrund  die  steile,  von  der  ahendlichen  Sonne  violett  gefärbte  Fels- 
wand, an  der  ein  Fluß  vorbei  nach  links  in  ein  Tal  zieht.  Unter  dem  Felsen  auf 
einem  Wiesenhang  eine  grasende  Kuh,  im  Tal  zwischen  Bäumen  ein  Haus.  Blauer 
Himmel  mit  weißen,  rosa  getönten  Wolken,  die  sich  im  Wasser  spiegeln. 

Bezeichnet  links  unten:  Guillaumin. 

Leinwand,  Höhe  73  cm,  Breite  93  cm. 

Siche  die  Abbildung. 


THEOPHILE  GERICAULT. 
Rouen,  Paris,  1791 — 1824. 


11  Die  Postpferde  im  Stall. 

Ein  Fuchs  und  ein  Schimmel,  denen  ein  Postillon  und  ein  Pferdeknecht  Stroh  und 
Wasser  geben. 

Bezeichnet  rechts  unten:  T.  Gericault. 

Leinwand,  Höhe  37  cm,  Breite  45  cm. 

Sammlung  M.  Benezit,  Paris. 

Ausgestellt  Rouen  1911. 

Siche  die  Ahhildung. 
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OSKAR  KOKOSCHKA, 
geh.  Pöelilarn  1886. 

12  Selbstbildnis. 

Der  Künstler  in  blauem  Kittel  an  einer  Staffelei  stehend  und 
Rechts  eine  Frauengestalt  in  gelbem  Gewand.  Grüner  Grund. 
Bezeichnet  links:  O.  K. 

Leinwand,  Höhe  85  cm,  Breite  180  cm. 

Ausgestellt:  Berlin  1928,  Nationalgalerie,  Moderne  Meister  aus 
Siehe  die  Abbildung. 


ein  Porträt  malend. 


Berliner  Privathesi^. 
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WALTER  LEISTIKOW. 
Bromherg,  Berlin,  1865 — 1908. 


13  Thüringische  Landschaft. 

Flußlauf  zwischen  sanft  ansteigenden  Ufern,  grünen  Wiesen  und  gelben  Feldern. 
Abendlich  bewölkter  Himmel. 

Bezeichnet  links  unten:  W.  Leistikow. 

Leinwand,  Höbe  76  cm,  Breite  100  cm. 

Siebe  die  Abbildung. 


HANS  MAKART. 

Salzburg,  Wien,  1840 — 1884. 

14  Einzug  Karls  V.  in  Antwerpen  (am  23.  September  1520). 

Entwurf  zu  dem  Gemälde  in  der  Hamburger  Kunstballe,  Nr.  1515. 
Leinwand,  Höbe  66  cm,  Breite  106  cm. 

Siebe  die  Abbildung. 


ADOLF  VON  MENZEL. 

Breslau,  Berlin,  1815 — 1905. 

15  Bildnis  eines  Herrn. 

Brustbild,  sißend  nach  links  mit  über  die  Brust  verschränkten  Armen,  den  Kopf  nach 
oben  gewandt. 

Ölstudie  auf  Papier,  Höbe  18,5  cm,  Breite  14,8  cm. 
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CLAUDE  MONET. 
Paris,  Giverny,  1840 — 1926. 


16  Ahendlandschnft. 

Grüne  Flaclilandschaft,  durch  die  ein  Weg  nach  rechts  in  ein  Gehölz  führt.  Zwischen 
grauen,  am  Horizont  von  der  untergehenden  Sonne  violett  und  golden  getönten 
Wolken  lichthlauer  Himmel. 

Bezeichnet  links  unten;  C.  Monet. 

Pastell,  Pappe,  Höhe  22  cm,  Breite  34  cm. 

Erworben  von  Galerie  Bachsti^,  Den  Haag. 

Siehe  die  Abbildung. 


ADOLPHE  MONTICELLI. 

Marseille,  Paris,  1824 — 1866. 

17  Hühnerhof. 

Links  ein  Schuppen,  davor  Hühner,  rechts  ein  Tümpel  mit  Enten. 
Bezeichnet  rechts  unten:  Monticelli. 

Holz,  Höhe  36  cm,  Breite  47  cm. 

Erworben  von  Paul  Cassirer-Berlin. 

Siehe  die  Ahhildung. 


BERTHE  MORISOT. 

Bourges,  Paris,  1840 — 1895. 

18  Mutter  und  Kind. 

In  einem  Innenraum  wendet  sich  eine  junge  Frau  in  rosa  Kleid,  einen  Strohhut  auf 
dem  dunklen  Haar,  an  einer  offenen,  zum  Garten  führenden  Tür  zu  einem  kleinen, 
blau  gekleideten  Mädchen,  das  aus  dem  Garten  kommt.  Rechts  an  der  Wand  hängen 
blaue  und  braune  Jacken.  Durch  die  Tür,  über  die  eine  Markise  ausgespannt  ist,  fällt 
das  Sonnenlicht  ein. 

Leinwand,  Höhe  53  cm,  Breite  36  cm. 

Mil  schriftlichem  Gutachten  von  J.  Monod,  Paris,  Luxembourg,  und  J.  Meier-Graefe. 


WILLI  NOWACK. 

19  Ufer  mit  Kopfweiden  und  Gehüsch. 

Bezeichnet  unten  links:  Nowack  1920. 

Leinwand,  Höhe  56  cm,  Breite  42  cm. 


19 


20 


JULIUS  PASCIN. 
Bulgarien,  Paris,  1886 — 1930. 


20  Mädchenbildnis. 

In  einem  gelben,  nach  links  gerichteten  Sessel  mit  ühereinaiulergesclilagenen  Beinen 
si^end,  den  Kopf  mit  offenem  schwarzem  Haar  auf  die  Rechte  gestuft,  in  Hemd 
und  hlaugriinem  Mieder.  Der  Hintergrund  in  grünen,  roten  und  bläulichen  Farbtönen 
changierend. 

Leinwand,  Höhe  72,5  cm,  Breite  60,5  cm. 

Siehe  die  Abbildung. 


20a  Ini  Restaurant. 

An  einem  runden,  zur  Hälfte  sichtbaren  Tisch  mit  rosa  Decke  zwei  Frauen  und 
zwischen  ihnen  ein  Mann  mit  Zylinderhut.  Die  eine  Frau  in  gestreiftem  Kleid  und 
Strolihut  auf  dem  schwarzen  Haar,  die  andere,  blau  gekleidet,  mit  kleinem  Kind, 
das  hinter  ihr  steht  und  ihre  Schultern  umfaßt.  Neutraler,  violett  und  rötlich  ge- 
tönter Hintergrund.  — Auf  der  Rückseite  weiblicher  Akt,  auf  einem  Diwan  si^end, 
vor  hellem  Grund. 

Papier,  Höhe  56  cm,  Breite  49  cm. 
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LEONIDAS  PASTERNACK, 
geb.  Odessa  1862,  lebt  in  Berlin. 


21  Tolstoi,  ein  russisches  Dorf  besuchend. 
Bezeichnet  links:  Pasternack,  rechts  1903. 
Pastell,  Höhe  29,5  cm,  Breite  39,5  cm. 


CAMILLE  PISSARRO. 

St.  Thomas  (Antillen),  Paris,  1830 — 1903. 

22  Kohlbauern. 

Vor  einer  Gartenmauer  mit  Holztor  zwei  Frauen  in  Holzpantinen  und  ein 
Kohlköpfe  sortierend. 

Bezeichnet  rechts  oben:  C.  Pissarro. 

Pappe,  Höhe  30  cm,  Breite  24  cm. 

Aus  Sammlung  Flechtheim,  Versteigerung  Berlin,  Cassirer,  1917. 

Siehe  die  Abbildung. 


Bauer, 


FERDINAND  VON  RAYSKI. 
Pegau.  Dresden,  1806 — 1890. 


23  „Pferd  und  Raucher.“ 

Das  braune  Pferd  steht  im  Hofe  eines  Gebäudes  vor  zum  Teil  mit  Buschwerk  he 
wachsener  Mauer.  Darin  links  zwei  Bogenöffnungen,  durch  deren  eine  die  Halb 
figur  eines  Mannes  mit  englischer  Mü^e  und  Pfeife  lehnt. 

Gemalt  um  1862. 

Leinwand,  Höhe  48  cm,  Breite  61  cm. 

Aus  dem  Besi^  der  Äbtissin  Therese  von  Jena  in  Halle. 

Ausgestellt:  Dresden,  Galerie  Arnold,  1907,  Nr.  73;  Berliner  Sezession  1926. 

Puhl.:  Grautoff,  Ferdinand  von  Rayski,  Berlin  1923,  S.  81,  Abb.  S.  186. 

Siehe  die  Abbildung. 


24  „Keine  Lust  zu  arbeiten.“ 

Zwei  Handwerksburschen  si^en  unter  einem  Baum  und  blicken  nach  rechts  in  die 
abendliche  Landschaft.  Der  vordere,  in  hellgelblicher,  vielfach  geflickter  Jacke,  um- 
faßt mit  der  Rechten  seinen  Wanderstah. 

Gemalt  1834. 

Leinwand,  Höhe  62  cm,  Breite  52  cm. 

Gleich  nach  der  Entstehung  1834  im  Kunstverein  Dresden  ausgestellt  unter  Nr.  554. 
Ausgestellt:  Dresden,  Galerie  Arnold,  1907,  Nr.  30;  E.  Schulte,  Berlin,  1907,  Nr.  53. 
Gestochen  von  Ludwig  Maach. 

Otto  Grautoff,  a.  a.  0.,  S.  81,  Abb.  S.  118. 

Siehe  die  Abbildung. 
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FERDINAND  VON  RAYSKI. 

25  „Die  kleine  Samariter  in.“ 

In  einer  engen  Straße  naht  ein  kleines  Mädchen  in  Federhütchen  und  Krinoline  einer 
Bettlerfamilie  — Mutter  mit  zwei  Kindern  — , um  ein  Almosen  zu  reichen.  Im 
Hintergrund  die  Eltern  der  Kleinen,  die  Szene  heohachtend. 

Anerkannt  von  Dr.  0.  Grautoff. 

Leinwand,  Höhe  58  cm,  Breite  38  cm. 


26  Bildnis  Caroline  von  Bechtolsheim,  geh.  Freiin  von  Gagern. 

Brustbild  von  vorn,  den  Kopf  nach  links  geneigt.  In  rotem  Samtkleid  mit  weißem 
Kragen  vor  graugrünem  Grund;  links  unten  grünes  Blattwerk. 

Oben  links  das  Gagernsche  Wappen,  darunter  das  Datum  1837. 

Leinwand,  Höhe  77  cm,  Breite  65  cm. 

Puhl.:  Grautoff,  a.  a.  0.,  S.  81.  — Mit  Abhildung  publiziert  von  0.  Grautoff  in  der 
Zeitschrift  „Deutscher  Adel“,  September  1924. 

Siehe  die  Abbildung. 
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PIERRE-AUGUSTE  RENOIR. 
Limoges,  Cagnes,  1841 — 1919. 


27  Bildnis  einer  jungen  Frau. 

Mit  iihereinaiulergesehlagenen  Beinen  in  einem  Sessel  si^eiul,  den  Kopf,  der  dem 
Besehaner  zngewandt  ist,  auf  den  linken  Arm  gestii^t.  In  hellrotem  Kleid  mit 
schwarzem  Spi^envolant  am  Rock  und  einer  Rose  am  Gürtel.  Lichtroter  und  grüner 
Hintergrund. 

Gemalt  um  1900. 

Bezeichnet  rechts  unten:  Renoir. 

Leinwand,  Höhe  39  em,  Breite  32  cm. 

Erworben  1908  von  Bernheim  jenne,  Paris. 

Siehe  die  Ahhildung. 


28  Oliven-Garten. 

Unter  mächtigen  Olivenhäumen  und  hlühenden  Büschen  ein  Weg. 
Leinwand,  Höhe  31  em,  Breite  38  cm. 


29  Mädchenbildnis. 

Brustbild  nach  links,  in  weißem  Hemd,  vor  blauem  Grund. 
Bezeichnet  links  unten:  Renoir. 

Pastell,  Höhe  43  cm,  Breite  29,5  cm. 


THEODULE  AUGUSTE  RIBOT. 

Bretenil,  Colomhes,  1823 — 1891. 

30  Zivei  Fischer f rauen  am  Meeresstrand. 

Die  eine  blickt  stehend  auf  die  zweite  herab,  die  auf  einem  Stein  si^t  und  ihren 
kleinen  Sohn  auf  den  Sdioß  zieht.  Beide  in  hrannen  Kleidern  mit  weißer  und  blauer 
Schürze  und  weißen  Kopftüchern.  Auf  dem  dunkelgrau  gefärbten  Meer  ein  Dampfer. 
Grünblauer  Nachthimmel. 

Bezeichnet  links  unten:  T.  Rihot. 

Leinwand,  Höhe  21,5  cm,  Breite  32  cm. 

Erworben  vom  Maler  Wilhelm  von  Uhdc. 

Siehe  die  Ahhildung  auf  Seite  22. 
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PETER  PAUL  RUBENS. 

Siegen,  Antwerpen,  1577 — 1640 

31  Bildnis  eines  älteren  Herrn. 

Brustbild  halb  seitlich  nach  rechts,  der  Blick  auf  den  Beschauer  gerichtet.  Mit  weißem 
Haar  und  langem,  weißem,  rötlich  meliertem  Bart.  In  schwarzem  Gewand  mit  breiter 
weißer  Halskrause.  Grünlich  grau  getönter  Grund. 

Eichenholz,  Höhe  55  cm,  Breite  38,5  cm. 

Ausgestellt  1928  in  Sieghurg  in  der  Ruhens-Gedächtnis-Ausstellung. 

Mit  schriftlichen  Gutachten  von  Wilhelm  von  Bode  und  Dr.  Ludwig  Burchard: 
,,.  . . Das  Bild  ist  insofern  eine  Seltenheit,  als  es  m.  E.  der  ersten  Zeit  des  Künstlers 
angehört,  d.  h.  den  Jahren,  die  der  Italienreise  vorangehen  . . . Rubens  wurde  im 
Jahre  1598  im  Alter  von  21  Jahren  Meister  in  der  Antwerpener  Malergilde;  in  diesem 
Jahr  oder  bald  danach  mag  diese  hervorragende  Leistung  entstanden  sein  . . . Ab- 
gesehen von  seiner  Bedeutung  für  die  Kenntnis  der  Frühzeit  von  Rubens,  ist  das 
Bild  erstaunlich  durch  die  Schärfe  der  Beobachtung,  durch  den  mächtigen  Schwung 
der  Zeichnung  und  durch  die  Feinheit  und  Frische  der  Farhenwahl.“ 

Siehe  die  Abbildung. 


32 


PAUL  SIGNAC, 
geh.  1863,  lebt  zu  Paris. 


31a  Hafen  zu  Paris. 

Auf  der  Seine  Lastkähne,  links  auf  der  Kaimauer  Lastkran  und  Steinhaufen.  Am 
jenseitigen  Ufer  über  Baumreihen  der  Eiffelturm. 

Bezeichnet  links  unten:  P.  Signac. 

Holz,  Höhe  27  cm,  Breite  34,5  cm. 


ALFRED  SISLEY. 

Paris,  Moret,  1840 — 1899 

32  Frühlingslandschaft. 

Rechts  führt  an  Ohstbäumen  und  einem  Feld  mit  Arbeitern  ein  Weg  zu  einem  durch 
die  Bäume  sichtbaren  Gehöft  im  Grund  des  Bildes.  Blauer  Himmel  mit  weißen  Wolken. 
Bezeichnet  rechts  unten:  Sisley. 

Leinwand,  Höhe  45  cm,  Breite  54  cm. 

Siehe  die  Abbildung. 
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KARL  SPITZWEG. 
München,  1808 — 1885. 


33  Mädchen  auf  dem  Baum. 

An  den  vielverästelten  Baum  lehnt  links  eine  Leiter.  Ein  größeres  Mädchen  schwingt 
sich  oben  in  eine  Gabelung  des  Baumes,  ein  kleines  Mädchen  mit  rotem  Rock  und 
blauer  Schürze  si^t  weiter  unten  in  einer  tieferen  Gabelung.  Durch  die  Zweige  fällt 
die  Sonne  ein.  Redits  oben  wird  ein  Stück  blauen  Himmels  sichtbar. 

Auf  der  Rückseite  Nachlaßstempel. 

Pappe,  Höhe  39,5  cm,  Breite  23  cm. 

Puhl,  und  ahgeh.:  Uhde-Bernays,  Karl  Spi^weg,  München,  I.  Aufl.,  Nr.  113 
Ausgestellt:  Dresden,  Galerie  Arnold,  1918,  Nr.  225. 

Siehe  die  Abbildung. 
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HENRI  DE  TOULOUSE-LAUTREC. 

Albi,  Paris,  1864—1901. 

34  Weiblicher  Akt  „Jeanne^^ 

in  einem  Sessel  si^end,  nach  reelits  gewendet,  den  Kopf  mit  herahfallendem  schwarzem 
Haar  halb  nach  vorn  gerichtet.  Kniehildnis.  Dunkler,  brännlich-grüner  Hintergrund. 
Leinwand,  Höhe  65  cm,  Breite  52  cm. 

Ausgestellt;  Paris,  1903,  Galerie  Barthelemy,  „Exposition  des  oeuvres  de  Henri  de 
Tonlouse-Lautrec“,  Nr.  12,  Ahh. 

Siehe  die  Abbildung. 
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WILHELM  TRÜBNER. 

Heidelberg,  Karlsruhe,  1851 — 1917. 

35  Tod  des  Grafen  Mansfeld. 

In  der  Mitte  der  Sterbende  in  Ritterrüstung,  das  Schwert  in  der  erhobenen  Rechten, 
von  einer  weinenden  Frau  umfaßt.  Skizze. 

Bezeichnet  links  unten:  „W.  T.“  (verschlungen);  auf  der  Rückseite  am  Blendrahmen 
eigenhändige  Inschrift  „W.  Trühner“. 

Nachlaß-Auktion,  1.  Teil,  Nr.  87. 

Leinwand,  Höhe  42  cm.  Breite  49  cm. 

Siehe  die  Abbildung  auf  Tafel  32. 


UNBEKANNTER  MÜNCHENER  MEISTER, 
um  1870. 

36  Herrenporträt. 

Brustbild  von  vorn,  mit  braunem  Backenbart.  Dunkler  Grund. 

Leinwand,  Höhe  61  cm,  Breite  48  cm. 

Auf  der  Rückseite  auf  dem  Blendrahmen  Schild  mit  Aufschrift:  „Professor  Canon 
(Lehrer  von  Trübner),  Bildnis  des  französischen  Malers  Sisley  (zugeschriehen)“. 


MAURICE  UTRILLO, 
geh.  Paris  1883,  lebt  in  Paris. 

37  „Moiilin  de  la  Galette“. 

Links  kleines  Haus,  rechts  Obstgarten,  dahinter  die  Windmühle. 
Bezeichnet  rechts  unten:  Maurice  Utrillo. 

Pappe,  Höhe  67  cm,  Breite  42  cm. 


38  Landschaft. 

Rechts  auf  einem  nach  links  abfallenden  Wiesenhang  die  weiße  Front  eines  Land- 
hauses mit  grünen  Fensterläden,  flankiert  von  zwei  hohen  Tannenhäumen,  auf  die 
einige  Leute  zugehen.  Links  durch  kahle  Bäume  Blick  auf  eine  Häuserreihe,  über- 
ragt von  einem  Kirchturm.  Grau-blauer  Himmel. 

Bezeichnet  rechts  unten:  Maurice  Utrillo. 

Leinwand,  Höhe  58  cm,  Breite  78  cm. 

Siehe  die  Abbildung. 
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MAURICE  DE  VLAMINCk. 
geh.  Paris  1876,  lebt  in  Paris. 


39  Blumenstilleben, 

Rote,  weiße  nml  gelbe  Blumen  in  blauem  Gefäß,  vor  blauem  Grund. 
Leinwand,  Höbe  63  cm,  Breite  52  cm. 

Siebe  die  Abbildung. 


40  Früchtestilleben. 

Auf  einer  weißen  Platte  anfrecbtstebende  Birnen.  Blau,  grau  und 
Grund. 

Bezeichnet  links  nuten:  Vlaminck. 

Leinwand,  Höbe  44  cm,  Breite  58  cm. 


41  Kirchdorf. 

Blick  auf  ein  zwischen  Bäumen  liegendes  Dorf. 
Bezeichnet  rechts  unten:  Vlaminck. 

Aquarell,  Höhe  36  cm,  Breite  51  cm. 


LOUIS  VIVIN, 

geh.  1861  in  Hadol,  Vogesen,  lebt  in  Paris. 

42  Heuernte. 

Vor  Häusern  und  einer  Kirche  Landlente  bei  der  Heumahd. 
Bezeichnet  links:  L.  Vivin. 

Leinwand,  Höbe  39  cm,  Breite  61,.5  cm. 


braun  getönter 
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AQUARELLE  UND  ZEICHNUNGEN 


PAUL  CEZANNE. 
Aix-en-Provence,  Paris,  1839 — 1906. 


43  Dorf  in  Süd f rankreich, 

in  einer  Talmulde  liegend.  Auf  der  Riiekseite  Gebirgslandseliaft. 
Bleistiftzeichnung,  Höhe  21  cm,  Breite  29  cm. 

Ausgestellt:  Berlin  1927,  Flechtheim,  Cezanne-Zeiclinungen,  Nr.  55. 


MARC  CHAGALL, 
geh.  1890,  leht  in  Paris. 

44  Der  russische  Tänzer  Nijinski,  vom  Rücken  gesehen. 
Bezeichnet:  Chagall,  Paris. 

Aquarell,  Höhe  21  cm,  Breite  13  cm,  oval. 


JEAN  LOUIS  FORAIN. 
Reims,  1852. 


44a  Weiblicher  Akt 

Bezeichnet  rechts  unten:  Forain. 

Kreidezeichnung  auf  grünem  Papier,  Höhe  44  cm,  Breite  28  cm. 


CONSTANTIN  GUYS. 
Vlissingen,  Paris,  1805 — 1892. 


45  Promenade. 

Zwei  Mädchen  in  Krinolinen,  dahinter  die  Eltern  mit  zwei  kleineren  Kindern. 
Lavierte  Federzeichnung,  Höhe  13  cm,  Breite  18  cm. 


46  Drei  römische  Matronen 


vor  einer  Haustür  stehend. 

Lavierte  Federzeichnung,  Höhe  17,5  cm,  Breite  20,5  cm. 
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CONSTANTIN  GUYS. 


47  Römisches  Cafe 

an  einer  Straßenedte,  mit  reicher  Staffage  von  Frauen,  Priestern  und  Offizieren.  Links 
eine  zweispännige  Kutsche. 

Lavierte  Federzeichnung,  Höhe  20,5  cm,  Breite  35  cm. 

Beiliegt  ein  hdschr.  Erklärungsblatt  des  Künstlers  zu  der  Zeichnung. 

Siehe  die  Abbildung. 


48  Italienische  Schenke. 

Hinter  einer  Theke  der  Wirt,  davor  rechts  und  links  je  eine  Frau,  vom  Rücken  ge 
sehen. 

Lavierte  Federzeichnung,  Höhe  22,5  cm,  Breite  21  cm. 


49  Die  Staatskarosse  eines  Kardinals, 

bespannt  mit  zwei  reich  aufgezäumten  Rappen,  auf  Bock  und  hinterem  Trittbrett 
prächtig  livrierte  Diener.  Im  Hintergrund  angedeutet  ein  Kolonnadenarm  und  ein 
Springbrunnen  des  St. -Peters-Planes  zu  Rom. 

Acjuarell,  Höhe  29,5  cm,  Breite  47  cm. 

50  Italienische  Landleute 

mit  vollheladcnem,  von  zwei  Pferden  gezogenem  Wagen  durch  die  Campagna  ziehend. 
Lavierte  Federzeiclmung,  Höhe  21  cm,  Breite  29,5  cm. 


51  Prozession  der  Misericordienbrüder 

in  einer  römischen  Straße.  Rechts  der  hdschr.  Vermerk  des  Künstlers:  on  va  chercher 
le  Corps  toujours  le  soir. 

Lavierte  Federzeiclmung,  Höhe  22,5  cm,  Breite  30,5  cm. 
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52 


CONSTANTIN  GUYS. 


52  Zwei  Grisetten 

im  Ballsaal,  die  eine  nach  vorn,  die  andere  nach  redits  stehend,  in  hochgezogenen 
Röcken  und  schwarzen  Miedern. 

Aquarell,  Höhe  16,5  cm,  Breite  19,5  cm. 

Siehe  die  Ahbildung. 


53  Prinz  Louis  Napoleon 

in  Begleitung  von  zwei  Damen  und  einem  Herrn  im  Bois  de  Bologne  spazieren 
reitend. 

Aquarell,  Höhe  21  cm,  Breite  30  cm. 

Aus  Sammlung  Flechtheim,  Versteigerung  Berlin,  Cassirer,  1917,  Nr.  144. 

Siehe  die  Ahbildung  Seite  46. 


54  Zwei  Grisetten. 

In  Ballkleidern  mit  Volantröcken  und  Haarschlupfenfrisur,  die  eine  von  vorn,  tlie 
andere  vom  Rücken  gesehen. 

Aquarell,  Höhe  27  cm,  Breite  20  cm. 

Aus  der  Sammlung  Leo  Lewin,  Breslau,  Versteigerung  Berlin  1927,  Nr.  75. 

Siehe  die  Ahbildung. 
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THEOPHILE  GERICAULT. 


55  Römische  Parkterrasse  bei  Nacht. 

Auf  der  Rückseite  Federstudie  von  stehenden  nackten  Männern. 

Bezeichnet  auf  der  Rückseite:  Gericault. 

Mit  dunkelhlauer  Aquarellfarbe  lavierte  Federzeichnnung.  Höhe  21,5  cm,  Breite 
13  cm. 

Aus  Sammlung  Dachery,  Paris,  Versteigerung  Paris  1905. 

Siehe  die  Ahhildung. 


JEAN-BERTHOLD  jongkind. 

Latrop  (Holland),  Gote  St.  Andre,  1819 — 1891. 

56  Wassermühle. 

Bezeichnet  links  unten:  Jongkind. 

Aquarell,  Höhe  25  cm,  Breite  29  cm. 

Siehe  die  Ahhildung. 


OSKAR  KOKOSCHKA. 

57  Sitzende  Frau. 

die  Hände  über  die  Brust  gefaltet. 

Bezeichnet  rechts  unten:  0.  K. 

Schwarze  Kreidezeichnung,  Höhe  31  cm,  Breite  42  cm. 


MAX  LIEBERMANN, 
geh.  Berlin  1847,  lebt  in  Berlin. 

58  Studienzeichnung  von  drei  alten  Männern,  nach  rechts  schreitend. 
Bezeichnet:  M.  Liehermann. 

Bleistiftzeichnung,  Höhe  21  cm,  Breite  30  cm. 
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ADOLF  VON  MENZEL. 


59  Kopf  eines  holländischen  Gelehrten 

mit  langem  grauem  Bart  und  weißer  Halskrause;  halb  seitlich  nach  rechts  gewandt, 
der  Blick  auf  den  Beschauer  gerichtet.  Vor  grauem  Hintergrund. 

Bezeichnet  rechts  unten:  16.  Dez.  1846. 

Farbige  Kreidezeichnung,  Höhe  42  cm,  Breite  29,5  cm. 

60  Kopf  eines  Apostels 

in  scharfem  Profil  nach  rechts. 

Bezeichnet  rechts  unten:  17.  Dez.  1846. 

Farbige  Kreidezeichnung  auf  braunem  Papier,  Höhe  37,5  cm,  Breite  25,5  cm. 


61  Porträt  von  Charles  Rollin. 

Kniehildnis,  in  einem  Sessel  nach  rechts  si^end,  in  der  Beeilten  einen  Federkiel. 
Bezeichnet  rechts  unten:  „Charles  Rollin.  C.  Coypel  pinx.  Balechou  sc.  1763.  Folio. 
Kniestück“. 

Bleistiftzeichnung,  Höhe  20,5  cm,  Breite  12,8  cm. 

Verz.  Nat.-Gal.  Nr.  146. 

Siehe  die  Abbildung. 

62  Schaftstiefel. 

und  Teil  eines  Rockes  von  einem  friderizianischen  Soldaten. 

Schwarze  Kreidezeichnung,  weiß  gehöht,  auf  bräunlichem  Papier,  Höhe  21  cm,  Breite 
13,2  cm. 

Verz.  Nat.-Gal.  514. 

63  Bildnis  eines  jungen  Mannes 

von  vorn,  mit  erschrecktem  Ausdruck  nach  links  oben  blickend. 

Schwarze  Kreidezeichnung,  weiß  gehöht,  auf  braunem  Papier,  Höhe  23,5  cm,  Breite 
15,5  cm. 

Verz.  Nat.-Gal.  718. 


64  Porträt  des  friderizianischen  Generals  Rottenburg. 

Kniehildnis  nach  links,  in  Brustharnisch.  Rechts  Kopf  „de  Gatt“,  „nach  Restoul“; 
links  Armstudie. 

Bleistiftzeichnung  mit  handschriftlichen  Notizen  des  Künstlers,  Höhe  13  cm,  Breite 
20,3  cm. 

Verz.  Nat.-Gal.  1192. 

Siehe  die  Abbildung. 


ADOLF  VON  MENZEL. 


65  Friderizianischer  Offizier, 

das  rechte  Bein  auf  eine  Stufe  stellend,  die  Rechte  auf  die  Hüfte  gestuft. 

Schwarze  Kreidezeichnung,  weiß  gehöht,  auf  dunklem  Papier,  Höhe  33  cm,  Breite 
19  em. 

Verz.  Nat.-Gal.  1362. 

66  Alter  Mann, 

stehend,  vom  Rücken  gesehen.  Rechts  Studie  eines  Greisenkopfes  mit  langem  Bart. 
Bezeichnet  rechts  unten:  A.  M. 

Schwarze  Kreidezeichnung,  Höhe  20  cm,  Breite  13  cm. 

Verz.  Nat.-Gal.  1378. 

67  „Rückenstück  des  Rocks  Augusts  IF' 

und  „Reithosen  Augusts  II.  Leder  mit  Gold  gestickt“. 

Bezeichnet  rechts:  A.  M. 

Höhe  13,5  cm,  Breite  21,3  cm. 

Verz.  Nat.-Gal.  1485. 

68  Bildnis  eines  Geistlichen 

nach  links  stehend,  einen  Dreispi^  unterm  Arm. 

Schwarze  Kohlezeichnung,  Höhe  20,5  cm,  Breite  21  cm. 

Verz.  Nat.-Gal.  1402. 


69  „Uniform  Augusts  //.“ 

„Ganz  Drap  d’or,  Rabatten,  Aufschläge  und  Futter  hlau  Sammet“. 
Bezeichnet  links:  A.  M.  Zahlreiche  handschriftliche  Notizen  des  Künstlers. 
Bleistiftzeichnung,  Höhe  21  cm,  Breite  13,5  cm. 

Verz.  Nat.-Gal.,  1488. 


70  Wendeltreppe. 

Bezeichnet  links:  A.  Menzel. 
Bleistiftzeichnung. 

Höhe  18  cm,  Breite  11,3  cm. 
Verz.  Nat.-Gal.,  1615. 


71  Studie  einer  Frau  mit  Federhut. 

Bezeichnet  rechts  oben:  A.  M.  83. 
Bleistiftzeichnung,  Höhe  17,5  cm,  Breite  11,  5 cm. 
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JULIUS  PASCIN. 


72  Junge  Frau  in  weißem  Kleid 

in  einer  Laiulscliaft  mit  Schloß  stehend. 
Bezeichnet  rechts  unten:  Pascin. 

Blei  und  Aquarell,  Höhe  21  cm,  Breite  17  cm. 
Erworben  von  Galerie  Caspari,  München. 


PIERRE  AUGUSTE  RENOIR. 

73  Südliche  Landschaftsstudie. 

Berghang  mit  Baum-  und  Straudiwerk. 

Aquarell,  Höhe  9 cm,  Breite  17  cm. 


PAUL  SIGNAC. 


74  Der  Hafen  von  Marseille 

heleht  von  zahlreichen  Segelschiffen. 

Bezeichnet  links  unten:  P.  Signac,  Marseille  05. 

Höhe  20  cm,  Breite  25,3  cm. 

Aus  Sammlung  Flechtheim,  Versteigerung  Berlin,  Cassirer,  1917. 


MAX  SLEVOGT, 

geh.  Landshut  1868,  lebt  in  Berlin. 

75  Die  „Große  Schlange'^  steigt  ans  Ufer 

eines  breiten,  von  ihr  durdischwommenen  Flusses.  Ihren  Kopf  hat  sie  mit  Zweigi 
und  Büffelhörnern  verhüllt. 

Bezeichnet  links  unten:  Slevogt. 

Aquarell,  Höhe  14  cm,  Breite  16,3  cm. 

Entwurf  zu  „Lederstrumpf‘‘,  S.  210. 

Siehe  die  Abbildung  Seite  56. 


76  Fliehende  Leute, 

die  in  einem  schmalen  Raum  über  eine  Leiter  durch  eine  Dachluke  steigen. 
Aquarell,  Höhe  10,5  cm,  Breite  6,5  cm. 

Nicht  verwendeter  Illustrationsentwurf  zu  „Lederstrumpf“. 

Siehe  die  Ahhildung  Seite  56. 


77  Indianer, 

die  sich  unter  Bäumen  um  ein  Feuer  gelagert  haben. 
Bezeichnet  links  unten:  Slevogt. 

Aquarell,  Höhe  18,5  cm,  Breite  22  cm. 

Ebenso. 

Siehe  die  Ahhildung  Seite  56. 


78  Ein  I ndianerjüngling, 
vor  Bäumen  stehend. 

Bezeichnet  links:  Slevogt. 

Aquarell,  Höhe  9 cm,  Breite  6 cm. 
Ebenso. 

Siche  die  Ahl)ildung  Seite  56. 
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MAX  SLEVOGT. 


79  Zwei  Soldaten,  einen  Verwundeten  tragend. 
Bezeichnet  rechts:  Slevogt. 

Aquarell,  Höhe  12,6  cm,  Breite  17  cm. 
Ebenso. 


80  Vor  einem  Kamin  versammelte  Gesellschaft. 
Bezeichnet  rechts:  Slevogt. 

Aquarell,  Höhe  9 cm,  Breite  11,3  cm. 
Ebenso. 


81  Nackter  Mann 

im  Wasser  an  einem  Ufer  stehend,  auf  dem  ein  Pferd  mit  Reiter  gestürzt  ist. 
Bezeichnet  rechts:  Slevogt. 

Aquarell,  Höhe  13  cm,  Breite  13,5  cm. 

Ebenso. 


82  Indianerin  und  Soldat  mit  Hund. 
Bezeichnet  rechts  unten:  Slevogt. 
Aquarell,  Höhe  8 cm,  Breite  10,5  cm. 
Ebenso. 


83  Illustrationsentwurf  zu  Benvenuto  Cellini. 
Bezeichnet  rechts  unten:  Slevogt. 

Aquarell,  Höhe  10,5  cm,  Breite  9,5  cm. 


84  Illustrationszeichnung: 

Zelt,  davor  Frau  mit  Kerze. 

Bezeichnet  rechts  unten:  Slevogt. 
Aquarell,  Höhe  7,5  cm,  Breite  10,5  cm. 


85  Illustrationsentwurf: 

An  ein  Postament  gelehnt  eine  nackte  Frau,  ein  antiker  Krieger  und  ein  Herr  mit 
Allongeperücke. 

Bezeichnet  rechts  oben:  Slevogt. 

Aquarell,  Höhe  13  cm,  Breite  17,5  cm. 
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MAX  SLEVÜGT. 

86  Kopf  einer  jüngeren  Frau 
im  Profil  nach  links. 

Bezeichnet  rechts:  Slevogt  1891. 

Aquarell,  Höhe  19  cm,  Breite  12,5  cm. 


87  Brustbild  einer  Frau. 

Bezeichnet  links  unten:  Slevogt  91. 

Bleistift-  und  Kreidezeichnung,  Höhe  21  cm,  Breite  14,8  cm. 


88  Landschaft 

mit  altem  Gemäuer  und  kahlen  Bäumen. 
Bezeichnet  links  unten:  Slevogt  1913. 
Aquarell,  Höhe  14  cm,  Breite  22,5  cm. 
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ERNST  BARLACH. 


89  Russisches  Bauernpaar 

auf  ovaler  Flinte  si^eml,  der  Mann  mit  einer  Laute. 
Porzellan,  weiß  glasiert,  Höhe  23  cm,  Breite  38  cm. 
Manufaktur:  Scliwarzburger  Werkstätten  für  Porzellankunst. 


90  Russische  Bäuerin 

schreitend,  ohne  Sockel. 

Porzellan,  weiß  glasiert,  Höhe  25  cm. 

Manufaktur:  Schwarzhurger  Werkstätten  für  Porzellankunst. 


91  Russischer  Bettler 

auf  viereckiger  Plinte  mit  gekreuzten  Beinen  si^end,  einen  Teller  in  den  Händen. 
Porzellan,  weiß  glasiert,  Höhe  35  cm. 

Manufaktur:  Schwarzburger  Werkstätten  für  Porzellankunst. 


AUGUST  GAUL. 

Groß-Auheim,  Berlin,  1869 — 1921. 

92  Löwin  mit  spielenden  Jungen. 

Bezeichnet:  A.  Gaul  1899. 

Bronze  mit  Marmorsockel,  Höhe  22  cm,  Länge  53  cm,  Tiefe  51  cm. 
Existiert  nicht  im  Nachlaßguß. 

Siehe  die  Abbildung. 
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Icli  veranstalte 


am  14,  und  15.  November  193C 
Versteigerung  96 

DIE  BIBLIOTHEK 
EBIC  EBNST  SCHWABACH 

Erstausgaben  der  Moderne 
Luxus-  und  Pressendrucke 
W e 1 1 1 i t e r a t u r 

Illustrierte  Bücher  / Kuustliteratur 


Am  20.  und  21.  November  1930 
Versteigerung  97 

GRAPHIK  DES 
19.  UND  20.  JAHRHUNDERTS 

Corot  / Daiimier  / Meryou  / Munch 
Touloiise-Laiilrec  / Whistler  / Zorn 
Kollwitz  ' Lieberiuann  Staidler-Bern 


Kataloge  au  f Wunsch 


A in  2S.  it  n d 29.  jY o i’  c tu  b e r 19 SC 


versteigere  ich  geiiieinsain  mit 
HERMANN  B A L L,  R E R L I N 
die  Sammlung 

C.  CASTIGLIONI  / WIEN 

Gemälde  von  Bronzino  / Tizian  / Tintoretto 
Lucas  Cranach  / Gerard  David  / Rubens 
Van  Dyck  / Greco  n.  a.  / Deutsche  und 
französische  Skulpturen  Italienische  Möbel 
der  Renaissance  / Italien.  Bronze  - Statuetten 
Asiatische  Knüpfteppiche  / Französische  und 
flämische  Gobelins  / Samte  der  Renaissance 


Illustrierter  Katalog  Preis  : 10. — Mark 


Am  5.  Dezember  193C 


versteigere  ich  gemeinsam  mit 
der  Firma  C.  G.  Boerner,  Leipzig 

Die  Sammlung 

LUD^\IG  GINSBERC.  BERLIN 

enthaltend 

1)A8  GEAPIIISCHE  AVEEK 
ADOLPH  VON  MENZELS 

SOWIE  EINIGE  SEINER  SCHÖNSTEN 
OBIGINALZEICIINUNGEN 

* 

Diese  Menzel-Sammlung  aus  Berliner  Privatbesitz  ist 
fast  vollständig  und  enthält  die  meisten  der  großen 
Seltenheiten  des  Werkes,  sowie  reiche  Serien  von  Holz- 
schnittprobedrucken, besonders  aus  dem  Kugler, 
Frühdrucken  aus  dem  Armeewerk  und  die  hauptsäch- 
lichsten von  Menzel  illustrierten  Bücher 

* 


Der  Katalog  erscheint  Anfang  November 
Preis:  3. — Mark 
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Druck:  Paß  \ Garlelt  A.-G.,  Berlin  W 57 
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